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Und alle singen mit...
„Bürgersingen“ und „Musik am Markt“ startet 

ab dem 3. Mai auf dem Eschweger Marktplatz durch
Von SONJA LIESE

! Eschwege. Ab Mai liegt in
der Luft der Kreisstadt. Denn
am Mittwoch, den 3. Mai, star-
tet das gemeinsame Projekt
der Bürgerstiftung Werra-
Meißner und der Kreisstadt
Eschwege unter den beiden Ti-
teln „Sing MitMensch – Das
Bürgersingen der Bürgerstif-
tung Werra-Meißner“ und
„Musik am Markt“. „Das erste
Konzert fand vor zwei Jahren
statt – jetzt treffen wir uns be-
reits zum dritten Mal, um
Chören eine Plattform zu ge-
ben, sich öffentlich zu präsen-
tieren“, sagt Berthold Diegel..
Die Grundidee reicht aller-
dings noch weiter: „Wir haben
15 Jahre dafür gekämpft, dass
der Marktplatz umgestaltet
wird. Mit dieser Aktion soll er
belebt werden“, so Diegel wei-
ter, der seit Jahren als Stadtrat
in Eschwege agiert.
Die Aktion selbst findet
großen Anklang. So haben
binnen kürzester Zeit zig Chö-
re ihr Interesse angemeldet.
„Die Liste ist voll. Zwölf Chöre
werden sich vom 3. Mai bis 30.
August auf dem Marktplatz

zeigen“, erzählt Diegel, der
sich für das Projekt „Musik am
Markt“ verantwortlich zeich-
net.
Karl-Heinz Riechel koordi-
niert die Auftritte der Bürger-
stiftung, die immer mittwochs
von 18 bis 18.45 Uhr stattfin-
den werden. Beim sogenann-
ten Bürgersingen sollen alle
Bürger mitsingen können – oh-
ne Anmeldung und kostenlos.
„Es ist eine tolle Aktion – man

kommt einfach mal raus und
kann miteinander singen“,
freut sich Richel.

Lieder gehen ins Ohr

Die Liedauswahl ist dabei sehr
vielfältig. „Es ist eine bunte
Mischung an Songs, die ins
Ohr gehen“, so Riechel. So
werden die Beatles genauso
auf dem Eschweger Markt-
platz vertreten sein wie Her-
bert Grönemeyer, Helene Fi-
scher oder aber Silbermond
und Wir sind Helden. „Selbst-
verständlich gehören auch die
klassischen Volkslieder in un-
ser Repertoire“, erzählt der In-
itiator der Bürgerstiftung.

Gesangstalente bekommen
Plattform auf Marktplatz

Unabhängig vom Bürgersin-
gen sollen jungen Chöre oder
Solisten an sechs Terminen die
Möglichkeit haben, sich zu
präsentieren. „Beteiligt sind
Schüler und Lehrer der Anne-
Frank-Schule aus Eschwege“,
sagt Daniel Kaufhold, der als
Musiklehrer an der Anne-
Frank-Schule schon viele Ge-
sangstalente entdeckt hat.

Die komplette Veranstaltung
ist eine Kooperation mit den
Organisatoren der Musikreihe
„Musik am Markt“ und der
Bürgerstiftung Werra-Meiß-
ner. Die Stadt Eschwege stellt
die finanziellen Mittel zur Ver-
fügung.

EXTRA !INFO
Bürgerstiftung 
Werra-Meißner
Die Bürgerstiftung Werra-
Meißner besteht seit 2004
und fördert bürgerschaftli-
ches Engagement im Werra-
Meißner-Kreis. Die Stiftung
unterstützt Einzelprojekte
finanziell im Bereich von Ju-
gend, Familie, Musik, Kunst,
Integration von Flüchtlin-
gen, Geschichte, Umwelt
und besonders bedürftigen
Personen.
In den letzten Jahren hat
die Bürgerstiftung auch ei-
gene Projekte entwickelt
und durchgeführt. Mit dem
Wettbewerb „MachMit-
Mensch“ hat die Stiftung
das Miteinander zwischen
Jung und Alt angeregt.
Auch der Wettbewerb „Ver-
ein fit für die Zukunft“ hat
für eine lebhafte Diskussion
in den Vereinen zur Zu-
kunftsfähigkeit von Verei-
nen geführt. An allen Wett-
bewerben haben sich viele
Bürger aktiv beteiligt und
damit den Gemeinsinn ge-
stärkt.
Mit dem neuesten Projekt
der Bürgerstiftung „Sind
MitMensch – Das Bürgersin-

gen der Bürgerstiftung Wer-
ra-Meißner“, sollen die Chö-
re im Landkreis eine Platt-
form zur Präsentation ihres
Könnens erhalten und die
Bürger sollen wieder Spaß
am Mitsingen bekommen.

Fakten
Die Veranstaltungen finden
auf dem Marktplatz in Es-
chwege statt. Für das Bür-
gersingen gibt es vom 3. Mai
bis zum 30. August insge-
samt acht Termine, jeweils
mittwochs von 18 bis 18.45
Uhr.
Das Musikprojekt „Musik
am Markt“ findet an sechs
Terminen statt, jeweils mitt-
wochs ab 19 Uhr.

Junge Chöre haben die Möglichkeit, der Öffentlichkeit zu präsentieren. Fotos: Privat

Auch junge Talente wie diese beiden Trommler finden bei „Mu-
sik am Markt“ eine Plattform.

Von FLORIAN RENNEBERG

! Meinhard. Nachdem die
Friedaer Südumgehung (B
249) im September 2015 eröff-
net wurde, ist es im Ort zwar
deutlich ruhiger geworden –
zufrieden sind die Meinharder
Gemeindevertreter mit der
Verkehrssituation allerdings
noch nicht. 

Sie haben den Gemeindevor-
stand am Donnerstag einstim-
mig beauftragt, eine Resoluti-
on an den Landrat zu richten,
die eine Verkehrsberuhigung
der Leipziger Straße fordert.

Lkw-Verkehr ist zurück

„Mit der Öffnung der Verbin-
dung vom Eichsfeld zur B249
hat der Lkw-Verkehr im Ort
wieder zugenommen“, be-
gründete FDP-Fraktionschef
Helmut Wagner die Initiative
seiner Fraktion. Er macht sich
nicht nur Sorgen um die Lärm-
und Verkehrsbelastung im Ort,
sondern auch um den Zustand
der Straße: „Es ist fahrlässig,
Lkw ungehindert über die Lei-
pziger Straße fahren zu las-

sen.“  Ähnlich äußerte sich
CDU-Fraktionschef Karsten
Degenhardt: „Erst werden Mil-
lionen Euro für die Umge-
hungsstraße ausgegeben, und
dann scheitert es auf den letz-
ten Metern an der Umset-
zung.“ Er forderte, den Lkw-
Verkehr so am Ort vorbeizulei-
ten wie es im Zuge der Südum-
gehung geplant gewesen sei.

Ortsbeirat ist am Thema dran

Friedas Ortsvorsteher Christi-
an Genau berichtete, dass sich

der Ortsbeirat bereits intensiv
mit dem Thema befasse. Erste
Angebote für Pflanzkübel ha-
be er bereits eingeholt. Genau
erinnerte in diesem Zusam-
menhang daran, dass 10.000
Euro aus dem Kommunalinve-
stitionsprogramm für die Ver-
kehrsberuhigung der Leipzi-
ger Straße eingeplant seien.
Neben Pflanzkübeln hatte
Helmut Wagner variierende
Standstreifen und eine Ge-
schwindigkeitsbegrenzung
auf 30 km/h in die Diskussion
eingebracht.

Der Lkw-Verkehr auf der Leipziger Straße in Frieda bereitet An-
wohnern und Kommunalpolitikern Sorge. Foto: Archiv

Leipziger Straße soll
ruhiger werden

Gemeindevertreter fordern Verkehrsberuhigung
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Nicht bei krankhafter Fettsucht. Für eine langfristige Gewichtsreduzierung bedarf es der dauerhaften Einhaltung der im Programm vermittelten Ernährungsregeln.  
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Jetzt abnehmen!
easylife !nktioniert:
! kostenlose Figuranalyse

! kein Kalorienzählen

! keine Hungerqualen durch 
ausgewogene Ernährung

! keine Ersatznahrung

! schnelle sichtbare Erfolge

! mehr Power auch ohne Sport

easylife macht Appetit aufs Leben

Mein leichter Weg 
 in den Frühling

easylife-Teilnehmerin: 
Karin M. aus Kassel

14
Kilo

in nur 
10  Wochen

abgenommen

  

 

 

 

  

 

 

 

 

  

 

 

 

  

 

 

 

 

  

 

 

 

  

 

 

 

 

  

 

 

 

  

 

 

 

 

  

 

 

 

  

 

 

 

 

  

 

 

 

  

 

 

 

 

  

 

 

 

  

 

 

 

 

  

 

 

 

  

 

 

 

 

  

 

 

 

  

 

 

 

 

  

 

 

 

  

 

 

 

 

bnehmen! at

  

 

 

 

  

 

 

 

 

  

 

 

 

  

 

 

 

 

  

 

 

 

  

 

 

 

 

n

lo

memonegab
nehc0  Wo1

r un ni

Ki
14

  

 

 

 

  

 

 

 

 

  

 

 

 

  

 

 

 

 

  

 

 

 

  

 

 

 

 

tsirfgnae lnir eü. Fthcustter Fetfahknari ket bhciN

ezeiaprehT-efilysae
0 55 86 11 8650

oK

ecaf fus ane uin SehcuseB

  

 

 

 

  

 

 

 

 

n Eetfahreuar des df eradeg bnureizudersthciwee Ggi

lessa Kumrnte
10 5

nuateier Berrenftso

Mehr Inf
g batnoM
hcirnieH

koob

  

 

 

 

  

 

 

 

 

urhänr Enetlettimer vmmagrorPm r ieg dnutlahnin E

lpkar PeierfnetosK

ermintsng

sel

TEET

TTE

II TEE ILGEE G
BB E

HCCHILTZZT

RRZ

ÄÄR

sae-ksylifa.eer: wwwnt usoffo
rh0 U3:8s 1i0 b3:: 7gatiers Fig b
sa3 K2143 | 30e 1ßartS-ztreH-h

  

 

 

 

  

 

 

 

 

.nlegersgnu

ezät

.de

TEET

H

r
less

Manfred Köthe
Mühlhäuserweg 3  · 99976 Struth

Tel.: 03 60 26 - 9 02 70 · Fax: 9 05 74
Mobil: 01 71 - 51 35 56 9

info@kaminbau-koethe.de

Ihr 
Meisterbetrieb

individ
uelle
Kache

löfen,

Kamin
e und
Specks

teinöfe
n

Ofenbaumeister
Köthe

„Umweltfreundliches
Heizen – Wärme in 
ihrer schönsten Form.“

individ
uelle
Kachel

öfen,

Kamin
e und
Specks

teinöfe
n

• Planung u. Neubau von 
Kachelöfen und Kaminanlagen 
sowie Specksteinöfen

• Beratung u. Verkauf von 
Kaminöfen, Herden und Zubehör


